
»iiajj « Tt0 <8b~ XOicn

idirictrten aus
t Oenoaltung

bei m |
Mnbt toten H "

p «ranlR>o * Utctj fflv 0 «« « «famtintialt:
wri 6anpxcffcamt0l «U«e

« tnfl fjanOfdiraann
X>«*ontn >ti. ßdirtftklt « :
Tjans THücke / tt >l«n,

^ in fcattian » / fern *. J* 23 .500
mm*, Klappen 002, 263,062

WUSGÖr-VÖMGttUmSSEfWti INVERBINDEAOTtSM H«VPrmtWßmiNftf - U-ORWNl« inONff!AHv-smtn WEN-

Wien , 1o März 1941«

Neues Sehulerheim der Stadt Wien

Die Notwendigkeiten der Gegenwart haben auch in Wien einen er¬
höhten Einsatz von Frauen im Erwerbsleben mit sich gebracht « Unter
diesen weiblichen Berufstätigen , die zum Teil die Arbeitsstätten
eingerückter Männer auszufüllen haben , zum Teil in neuen Frauenbe¬
rufen eingesetzt sind , gibt es auch manche Drau , die für Kinder zu
sorgen hat.

Um diesen Erwerbstätigen entgegenzukommen , hat die Stadt V/ien
schon vor zwei Jahren im 19 . Bezirk ein Heim für Ober schul er und
Cb er schüler innen eingerichtet , das sich so bewährte , da/3 nunmehr
ein weiteres solches Institut für Pflichtschüler im 8 * Bezirk , lan¬
ge Basse 36 eröffnet wurde 0

Das neue Schul erbe im , das von der Hauptabteilung Jugendpflege
und Sport der Gemeindeverwaltung betreut wird und damit unter Auf¬
sicht von Stadtbeigeordneten Kozich steht , ist ein aufgelassenes
Schulgebäude . Es wurde für seine neue Bestimmung zweckentsprechend
adaptiert und unter anderem mit einer eigenen Küchenanlage , Bädern
usw . eingerichtet . Die Kinder sind in hei len,freundlichen Räumen
untergebracht und werden von staatlich geprüften Erziehern betreut.

Das Heim bietet 96 Zöglingen Raum , wobei die Aufnahme von
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E at h au s ~Jf o r r e srondenz Wien , 1 „ kärz 19 41.

Kindern nur vorbehaltlich ihrer geistigen und körperlichen Gesund¬

heit erfolgt . Dies wird durch den zweimal wöchentlich in die An¬

stalt kommenden Arzt geprüft , der auch gleichzeitig die sonstige
ärztliche Betreuung der Heiminsassen wahrnimmt.

Wie sehr die Hinrichtung solcher Schulerheire den bestehenden I

Bedürfnissen gerecht wird , mag daraus ersehen werden , daß 1 reits

wenige Tage nach der Eröffnung des Schülerheimes in der lange Gas¬
se , die Hälfte der vorhandenen Plätze belegt waren.
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90 . Geburtstag

Bürgermeister Ph . W « Jung gratulierte am 27 * Beb nur 1941 dem
in lang - Enzersdorf , Schulstraße 70 wohnhaften Josef Schleinzer
zu seinem 90 . Geburtstag und ließ ihm durch einen Vertreter eine

Ehrengabe überreichen . Josef Schleinzer , der trotz seines hohen
Alters noch sehr rüstig ist , hatte die Freude , sein 90 , Wiegen¬
fest inmitten von 6 Kindern , 6 Enkeln und 2 Urenkeln zu feiern «.
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Die amtlichen Verbraucherhöchsipreise für Gemüse

Grünkohl ■ A/B je kg
Wirsingkohl A/C je kg

” Type Winter-
fürs

We ißkr aut ie kr
st A/C

20/27 Karotten je kg 24
3- 5/27 Goidrüben und I obren 23

i7/30 F: ote Hüben ltg 26
22 Sellerie je kg KO

100 Suppensellerie je kg 20
Halmrübeh je kg 14
Porree l/ll/lll je kg 36/46/52
Zwiebel je kg 24/23/27/28
Holl . Hüben je kg 17

Kohlsprossen je kg 100
Vogerlsalat je kg 150
Endiviensalat A/B Stück 15/22
Stengelspinat je kg 74
Kohlrabi je kg 27

Die Höchstpreise gelten ab 2 . rärz 1941 , und zwar nur fürftare aus äien unö - lüerlerdonau und nur für beite Qualität . Kin-
dere Ware muß entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die
aus Gebieten außerhalb Wien und ITiederdonau otssaat , ist der Her¬
kunft nach zu bezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungenzu kalkulieren.

oooOooo
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An di — Sehrif •tleitunr011 Nicht £•<• Af f enill chen

Die umseitige Liste der amtlichen Höchstpreise für eicheJmi¬
sche s Geralise soll den Schriftleitungen zur Information und et ’vai - -

gen redaktionellen Verwertung dienen , Sine entgeltliche Verof
fentlichung kommt nicht in Betracht*
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Der heutigen Aus Sendung der Rathaus - K o r r e sp ond enz 1 X egen die.
Dummer 9 des Nach : : iohtenbl ' attes der Stadt Wien und der Ina ec : für
das Jahr 1940 des Vcrordnungs *- und Amtsblattes für - den F- • • hegau
Wien bei«
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